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TOP 7: Konstituierung Unterausschuss Zukunft bringt‘s

Sachverhalt
Mit der Steuerung der Initiative für Jugend, Schule & Beruf "zukunft bringt´s" ist der entsprechende 
Unterausschuss des JHA beauftragt. Dem Unterausschuss gehören Vertreterinnen und Vertreter aus 
Politik, Verwaltung, der Schulen, der Jugendhilfe, der Jugendarbeit, der Agentur für Arbeit, dem 
Jobcenter, der Hochschule für angewandte Wissenschaften und aus den Bereichen Handwerk und 
Wirtschaft an.
Mit „zukunft bringt´s“ setzt die Stadt Kempten ein deutliches Signal dieser übergreifenden und 
tatkräftigen Initiative, um für Kinder und Jugendliche eine zukunftsorientierte und chancenreiche Bildung 
und Erziehung zu ermöglichen. Mit diesem Baustein gestaltet die Stadt Kempten aktiv den Weg der 
strategischen Zielsetzung und dem Ziel, Kempten, eine Stadt, in der möglichst alle jungen Menschen 
ihren Platz in der Gesellschaft und in der Arbeitswelt finden, wesentlich mit. 
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„zukunft bringt´s“ basiert dabei auf drei Säulen:

• Die individuelle Förderung junger Menschen. Mit diesem Grundsatz verfolgt „zukunft bringt´s“ zum einen die 
Strategie durch gezielte Angebote eine präventive, frühzeitige Hilfestellung bereits ab dem Grundschulbereich 
anzubieten, um so grundsätzlich zu verhindern, dass bei Kindern und Jugendlichen in Kempten überhaupt 
längerfristige Negativkarrieren entstehen können.

• Schulintegrative Maßnahmen, um die Schülerinnen und Schülern beim Einstieg ins Berufsleben zu stärken und zu 
unterstützen. Dies geschieht hierbei u.a. durch Berufsorientierungsmaßnahmen in Kooperation mit der Agentur für 
Arbeit und dem Schulamt OALIKE - bspw. der BO-Schule als Gesamtmaßnahme mit den Jahrgangstufen 7, 8 und 9 
im Mittelschulverbund aller Kemptener Mittelschulen und jährlich bis zu 700 SchülerInnen. 

• Verschiedene Soforthilfen, um Kindern und Jugendlichen bis hin zu jungen Erwachsenen, die bereits vom 
schulischen Misserfolg betroffen sind, bzw. die für sich bis dato keine tatsächliche berufliche Perspektive entwickeln 
konnten oder vor einem Ausbildungsabbruch stehen, um umgehend mit der passenden Hilfe unterstützen zu 
können. 

Dazu gehört bspw. die Jugendsozialarbeit am Berufsschulzentrum, das Angebot der Kompetenzagentur Kempten, das Projekt 
VERA – Verhinderung von Ausbildungsabbrüchen in Kooperation mit SES – SeniorExpertService oder die Jugendberufsagentur 
KE in Kooperation mit der AA und dem Jobcenter und dem SJR, als Weiterleitungsträger in Umsetzung der Case Management-
Angebote, welche über den Europäischen Sozialdfonds (ESF+-JustBEST) gefördert werden, um junge Menschen in ihrer bereits 
bestehenden Problematik individuell begleiten und fördern zu können. 

Mit den aktuell 13 Einzelmaßnahmen unter dem Dach „zukunft bringt´s“ werden damit Lücken geschlossen, zu den 
bereits bestehenden Angeboten von Schule, Jugendhilfe/-arbeit, wie auch bei den bestehenden Bildungs- und 
Qualifizierungsangeboten. Das Angebot kann damit als lokales Bildungsnetzwerk bezeichnet werden und ist u. a. auch 
wesentliche Grundlage für die Zertifizierung der Stadt Kempten als anerkannte Bayerische Bildungsregion. 
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Rechtliche Grundlagen und Ableitungen der Angebote

Die Projekte der Initiative „zukunft bringt’s“ sind überwiegend der Jugendsozialarbeit nach § 13 SGB VIII zuzuordnen. 
Ergänzend kommen je nach Projekt u.a. § 11 SGB VIII – Förderung von Bildung, Partizipation und 
Persönlichkeitsentwicklung, § 13a, Schulsozialarbeit, in Teilen die Förderung der Erziehung in der Familie, nach § 16 
SGB VIII), § 81, SGB VIII - Kooperation mit Schule und anderen Trägern (§ 81 SGB VIII), im Kontext 
Jugendberufsagentur (JBA) und dazu für die Bundesagentur für Arbeit §§ 9, 9a SGB III und für die Jobcenter aus §§ 18, 
18a SGB II sowie in Einzelfällen Hilfen zur Erziehung (§§ 27 ff. SGB VIII) zum Tragen.
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Nach wie vor sind und werden die Herausforderungen groß bleiben:

• Immer noch entscheidet die soziale Herkunft zu stark über den Bildungserfolg von Kindern und Jugendlichen

• Ein zentraler Auftrag bleibt, Kindern mit Migrationshintergrund eine chancengleiche Perspektive auf schulischen 
Erfolg zu ermöglichen

• Es geht um neue Wege, zur gemeinsamen Bildung von Menschen mit und ohne Behinderung und damit zur 
gesellschaftlichen Umsetzung von Inklusion, voranzubringen

• Es geht um die nachhaltige berufliche Vorbereitung der jungen Menschen, die den Anforderungen der Arbeits- und 
Ausbildungswelt gerecht werden müssen

• etc.

Um Aufgaben zu bewältigen braucht „zukunft bringt´s“ ein Netzwerk von starken Partnerinnen und Partnern. Mit der 
neuen Legislaturperiode des Kemptener Stadtrates und der Konstituierung des Jugendhilfeausschusses müssen nun 
auch die Ausschussmitglieder für den Unterausschuss „zukunft bringt´s“ neu benannt werden.

Im Vorfeld wurden die Expertinnen und Experten hinsichtlich ihrer Bereitschaft zur Mitwirkung 
angefragt, folgende Ausschussmitglieder stehen daher heute zur Benennung:
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Herr Schoch Christian Oberbürgermeister
Frau Wirth-Klauser Sophia Beauftragte für Kinder und Familie
Frau Hindelang Larissa Beauftragte für Jugend
Frau Altan Ilknur Beauftragte für Integration
Frau Haggenmüller Barbara Beauftragte für Schule und Bildung
Herr Prause Stefan Beauftragter für Menschen m. Behinderung
Herr Baier-Regnery Thomas Referent für Jugend, Schule und Soziales
Herr Greißl Jochen Amt 51 - Leitung
Herr Huber Oliver Amt 52 - Leitung
Frau Wiedemann Katerina Amt 52 - BOM/ESF-Koordination 
Frau Bondorf Dr. Nadine Amt 54 - Leitung
Herr Wagner Philipp Amt 53 - Leitung
Frau Simon Katharina Gleichstellungsbeauftragte
Frau Weber Erika Jobcenter Kempten
Herr Haag Alexander Stadtjugendring Kempten
Herr El Halawani Sarah Diakonisches Werk Kempten
Herr Göster Andreas Förderzentrum St. Georg
Frau Junghans Liliane Agentur für Arbeit Kempten-Memmingen
Herr Fendt Matthias Liebherr Verzahntechnik GmbH
Herr Knauth Dr. Michael Körperbehinderte Allgäu gGmbH
Frau Pfeifer Birgit Sparkasse Allgäu
Herr Strodel Stefan BTZ - Handwerkskammer Schwaben
Herr Vögele Dr. Michael Berufsschulzentrum Kempten BS III
Herr Schiele Tobias Staatliches Schulamt OA-LI-KE
Herr Niedermeier Frank Mittelschul-Verbundkoordination
Her Müller-Eglseer Sonja SFZ Agnes-Wyssach-Schule Kempten
Herr Thierer Stefan Städtische Realschule Kempten
Herr Dieter Dr. Stefan Carl-von-Linde-Gymnasium Kempten
Frau Pfeil Prof. Dr. Patricia Hochschule Kempten
Herr Athmer Björn IHK Schwaben - Regionalbüro Kempten
Frau Mayr Julia Grundschule an der Sutt

Beschlussvorschlag:
Der Jugendhilfeausschuss benennt vorgenannte Personen als Mitglieder für den Unterausschuss „zukunft
bringt´s“, der mit der Steuerung beauftragt wird.



Herzlichen Dank!

52 - Amt für Jugendarbeit

Oliver Huber, Leitung 

Tel. 0831 2525 5212

Mail: oliver.huber@kempten.de


